
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 18. Januar 2023 
 

Maria Königin Cölbe, 20:00 – 21:50 
 
 
Anwesend: V. Friese, K. Hövel, M. Kräling, S. Löhnert, Pfr. K. Nentwich, K. Schoppet, A. Szczeponek 
Gäste: B. Hanewinkel 
 
TOP 1: Geistlicher Impuls: Bibelteilen 
Das Bibelteilen als geistlicher Rahmen für die Sitzung wird von Pfr. Nentwich vorgestellt und angelei-
tet. 
 
TOP 2: Tagesordnung und Protokoll der letzten Sitzung 
Die vorgeschlagener Tagesordnung und das Protokoll der PGR-Sitzung vom 21. Dezember 2022 wer-
den genehmigt. 
 
TOP 3:  
Bericht Pastoralteam 

• In der Fastenzeit werden drei geistliche Abende für Ehrenamtliche unter der Unterschrift 
„Würde des Menschen“ angeboten. Sie finden jeweils um 20 Uhr im Haus der Begegnung 
statt (8., 16. und 30. März). 

• Als Fastenimpulse gibt es eine Andacht zum Hungertuch sowie zwei weitere Fastenandach-
ten, jeweils sonntagabends in Maria Königin Cölbe. 

• Das Ehepaar Nüsing hat seinen Dienst in der Teilgemeinde Cölbe (Küsterin und Gartenpflege) 
beendet.  

• Ende März wird in Braunfels eine Klausurtagung der Pastoralen Dienstgemeinschaft stattfin-
den. Hier sollen verbindliche Termine für den Weg zur Fusion der Marburger Pfarreien fest-
gelegt werden. 

• Bei den Sternsingern hat Frau Schütz in Wehrda ihre Tätigkeit als Organisatorin beendet. 
Frau Löhnert hat die Leitung übernommen. In Cölbe (ökumenisch) gab es elf Sternsinger-
gruppen, wie vor der Corona-Epidemie. 

 
Bericht Bauprojekt: siehe Anlage 
 
TOP 4: Arbeitskreis Liturgie 
Der Arbeitskreis kommt derzeit über Diskussionen nicht hinaus; konkrete Projekte werden nicht an-
gegangen, vornehmlich wegen Zeitmangels der Mitglieder. Ein grundsätzliches Problem ist die hete-
rogene Zusammensetzung und der Mangel an Einigkeit. 
Der PGR empfiehlt, dies im Arbeitskreis selbst zu thematisieren und die Meinung der Mitglieder, 
auch über eine mögliche Auflösung, einzuholen. 
 
TOP 5: Gestaltung des Fronleichnamsfests 
Die Meinung der Arbeitsgruppe hat sich nach dem ersten Treffen geändert. Es liegen jetzt konkrete 
Änderungsvorschläge vor (siehe Anlage). 
Der PGR sieht und anerkennt die praktischen Probleme. Mehrheitlich sieht er aber eine Verlegung 
aus der Altstadt ins Biegenviertel als Rückzug aus dem öffentlichen Raum dar und würde dies bedau-
ern. Zudem wäre eine solche Entscheidung in der Zukunft kaum rückgängig zu machen. Der PGR 
spricht sich mehrheitlich dafür aus, den gewohnten Austragungsort (Rathausplatz, Innenstadt) beizu-
behalten, falls dies organisatorisch machbar ist. Die hierzu gemachten Vorschläge werden begrüßt.  
Eine Minderheit des PGR votiert für die vorgeschlagene Verlegung. Das Argument, wir sollten im 
Herzen der Stadt sein, wird als Illusion angesehen; die Realität seien ein wachsendes Unverständnis 
der Anwohner und auch zunehmende Anfeindungen. 
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TOP 6: Gemeindeübergreifender PGR 
Im kommenden November werden die Pfarrgemeinderäte im Bistum Fulda neu gewählt. Von Pfr. 
Nentwich und Pfr. Langstein wurde angeregt, einen gemeinsamen PGR der Pfarreien St. Johannes 
und St. Peter und Paul zu bilden. Die rechtlichen Möglichkeiten hierzu werden derzeit mit dem Gene-
ralvikariat erörtert. 
Der PGR zeigt sich grundsätzlich offen für einen solchen nächsten Schritt zu einer Gesamtpfarrei hin. 
Zu bedenken sind Wahlmodus, Parität und Arbeitsfähigkeit (Größe) eines solchen Gremiums. Auch 
muß das Angebot auf die anderen Pfarreien des Pastoralverbundes erstreckt werden. Die Bereit-
schaft von St. Johannes vorausgesetzt, soll die Planung eines gemeinsamen PGR und seiner Wahl 
möglichst bald angegangen werden. 
 
TOP 8: Verschiedenes 
Die Ferienspiele stehen in Frage, da niemand zur Organisation gefunden werden konnte. Ideen wer-
den gerne entgegengenommen. 
 
 

27/01/23 V. Friese 

Korrekturen nach PGR vom 15.2.2023 



Biegenstraße 18 
35037 Marburg 
 
Tel:  +49 (0) 6421 169570 
Fax: +49 (0) 6421 1695 720 
 
E-Mail: info@peterundpaulmr.de 
www.peterundpaul-marburg.de 
 

	
	
	
	
	
	
	

	

Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul 
Biegenstraße 18, 35037 Marburg 

	

Bankverbindung:  
Sparkasse Marburg-Biedenkopf  

Kto: 8400 – BLZ: 533 500 00 
IBAN: DE22 5335 0000 0000 0084 00 – BIC: HELADEF1MAR 

An		
die	Mitglieder	des	Pfarrgemeinderates	
und	die	Arbeitskreisleiter	
St.	Peter	und	Paul,	Marburg	
	

 
	

	
17.	Januar	2023	

	
E	I	N	L	A	D	U	N	G		

	
Liebe	Mitglieder	des	Pfarrgemeinderates,	liebe	Arbeitskreisleiter,	
	
wir	laden	zur	nächsten	Sitzung	des	Pfarrgemeinderates	am	
	

Mittwoch,	den	18.	Januar	2023	von	20:00	–	21:30	Uhr		
	

herzlich	ein.	Die	Sitzung	findet	im	Gemeindesaal	in	Cölbe	statt	(Gartenstraße	7).		Die	Themen	
sind:	
	
1. 20:00	 Geistlicher	Impuls:	Bibelteilen	
2. 20:20	 Tagesordnung	und	Protokoll	vom	21.	Dezember	2022	
3. 20:25		 Neues	von	Pastoralteam	und	Bau	
4. 20:35	 AK	Liturgie	
5. 20:45	 Gestaltung	des	Fronleichnamfests	
6. 21:00	 Gemeindeübergreifender	PGR	
7. 21:15	 Verschiedenes		

	
	
Herzliche	Grüße,	Ihr	
	
Volker	Friese	
für	den	Vorstand	des	PGR	
	
	



Informationen zum Bauprojekt von PuP Mbg für die PGR-Sitzung am 18.01.2023 
 

1. Die Bauarbeiten gehen weiterhin gut voran. Die Erdgeschossdecke ist bis auf einen 4-
5m-Streifen zur Kirche, in dem die Abdichtung von Kirche zu Neubau verlegt wird, 
betoniert; die erste Schalung für eine Erdgeschosswand wird schon gestellt. 
  

2. Vergabereif sind nun die Aufzüge. Eine 2. Ausschreibung hat ein günstigeres Ergebnis 
erzielt. Der VWR muss noch zustimmen. 
 

3. Zu den Ausschreibungen: 
- Die 2. Ausschreibung der Fenster läuft derzeit. Eine Entscheidung der Vergabe-

kammer Gießen zur Aufhebung der 1. Fensterausschreibung liegt noch nicht vor.   
- Die 2. Ausschreibungen für die Gewerke Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsarbeiten 

sind bei den Bietern zur Bearbeitung; Submissionen sind Ende Januar. 
- Die Ausschreibungen für die Pfosten/Riegel-Konstruktion und Dachdecker-

arbeiten laufen ebenso.  
- Der Ausschreibungstext für die Elektroarbeiten soll Ende Januar an die Bieter 

versandt werden. 
 

4. Für die Beleuchtung des Eingangs-/Bistrobereichs und großen Saals hat ein 
Lichtplaner zwei Vorschläge vorgelegt. Diese wurden im Bauausschuss besprochen 
und daraus gemeinsam eine Variante erarbeitet, die nun der Elektroplanung und -
ausschreibung – siehe v.g. Punkt 2 - zugrunde gelegt wird.  
 

5. Die Suche nach einem Pächter für das Bistro im Eingangsbereich ist recht erfolgver-
sprechend; bislang haben sich 3-4 Interessenten gemeldet, mit denen Mitte Februar 
Auswahlgespräche geführt werden sollen. 

 
 
Marburg, 18.01.2023 
Peter Kettner 



Diskussionsvorschlag für konzeptionelle Neuausrichtung der 
Fronleichnamsfeier in Marburg                              (Stand 11.1.2023) 

 
Aktuelle Art der Feier:  
Eucharistiefeier am Markt 
Prozession durch Barfüßerstraße – Am Plan – Untergasse – Rudolphsplatz – Biegenstraße 
Abschluss in der St. Peter und Paul Kirche 
 

Vorteile: eingespielte Routine 
  Zentral in der Stadt 
Nachteile: viele Helfer nötig für die Vorbereitung der Eucharistiefeier.                                                                   

Beschwerlicher Weg (Steigung und Kopfsteinpflaster).  
 Störungen in der Oberstadt; viel Unverständnis. 
 

Feier in der Ebene  

Eucharistiefeier in der St. Peter und Paul Kirche 
Prozession durch Biegenstraße – Deutschhausstraße – Elisabethkirche – Ruine Franziskuskapelle – an neuer Unibiliothek vorbei –                   
Johannes-Müller-Straße  
Abschluss in der Peter und Paul Kirche 
 

Vorteile: Mehr Öffentlichkeit; breitere Wege, weniger Aufbau 
Leichterer Prozessionsweg für Gehbehinderte  
Einbeziehung der Hl. Elisabeth / Ökumene durch Statio am Firmaneiplatz und/oder Ruine 
Franziskuskapelle (Pilgrimstein). 
Vier Altäre möglich 

 

Nachteile: Gute Absicherung nötig, da belebter Straßen-verkehr.  
Engstelle an Baustelle KA.RE. (2023 und 2024) 

 

Organisatorische / Inhaltliche Änderungsvorschläge 

o Bereiche Genehmigungen / Aufbau / Catering / Musik – sollen fest auf die Kirchengemeinden verteilt 
werden und nicht jährlich wechseln.  

o To-Do-Listen werden vereinheitlicht und aktualisiert 
o Vier Altäre, die von verschiedenen Gruppen / Kreisen inhaltlich vorbereitet werden. 
o Handzettel zur Erklärung des Festes sollen an die Menschen an Straßenrand verteilt werden 

 

Votum PDG: Grundsätzliche Offenheit für „Feier in der Ebene“.  
Vorschlag, die Elisabethkirche miteinzubeziehen.  
Klären beim Ordnungsamt, Verkehrsaufsichtsbehörde, ob der Prozessionsweg so gegangen werden 
kann. (Fr. Scherer-Kampmann). 
Kindergottesdienst anbieten und bewerben (Nebengebäude Rathaus / Krypta von Peter und Paul). 
 Weg am Pilgrimstein weitergehen und vor dem „Welcome-Hotel“ links in die Biegenstraße. 
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